Sehr geehrte Frau Hollmann,

in Ihrem Schreiben erklären Sie, dass die seit 01.10.2018 unrechtmäßig erhobenen Kontoführungsgebühren nicht erstattet werden, da zum 07.12.20 das bestehende Konto modifiziert wurde.
Nach Ihrer Rechtsauffassung sind die bis dahin unrechtmäßig erhobenen Gebühren damit rechtens – wir sehen das nicht so.
Der neue Kundenstammvertrag beinhaltet keinerlei Hinweise auf Kontoführungsgebühren, sondern basiert auf die Gebühren zu diesem Zeitpunkt – diese waren und sind aber nicht rechtmäßig.

Ich bitte nun um die Zusendung aller meiner Einverständniserklärungen zu den jeweiligen Gebühren sowohl für das Girokonto als auch für die Kreditkarten- und Debitgebühren. Dies bitte in rechtsverbindlicher Form.
Ich hoffe von rechtlichen Schritten Abstand nehmen zu können.
[bookmark: _GoBack]

Freundliche Grüße
Günther Bräuherr

